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Beim zweiten WELTKÄRNTNER-Kirchtagstreffen am 31. Juli 2026 im „Studio 13“ von Tici Kaspar in 
Villach hat der Verein WELTKÄRNTNER seine neuen Partner vorgestellt: die Wirtschaftskammer 
Kärnten und die Industriellenvereinigung Kärnten (IV). Mehr als 80 Weltkärntner nutzten im 
Rahmen des 81. Villacher Kirchtags das Treffen zum Austausch – angereist unter anderem aus 
den USA, Südamerika, England, Singapur, Südafrika, Dubai und Belgien. Begrüßt wurden die Gäste 
von Geschäftsführerin Katrin Thum und Vorstandsmitglied Brigitte Truppe-Bürger. Den 
Bieranstich übernahm Raimund Linzer (Hirter Bier). 
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Kooperation soll Know-how für Kärnten zurückholen 
 
Höhepunkt des Abends war die Präsentation einer Kooperationsvereinbarung, die seit Juli 2026 
gilt. Sie soll das Netzwerk der im Ausland lebenden Kärntner stärker für den Wirtschaftsstandort 
nutzbar machen. Als Hintergrund nennt der Verein den anhaltenden Fachkräftemangel, 
demografische Veränderungen und den Abfluss qualifizierter Arbeitskräfte ins Ausland. „Mit der 
WKO und der IV wollen wir dieses Potenzial systematisch für den Standort nutzbar machen“, sagt 
Geschäftsführerin Katrin Thum. Die Plattform biete Betrieben direkten Zugang zu 
Auslandskärntner – etwa über eine Jobbörse. 
 
Vertreten waren bei der Vorstellung unter anderem WKO-Präsident Jürgen Mandl und WKO-
Direktor Meinrad Höfferer, außerdem Vertreter der IV Kärnten. In Vertretung von 
Landeshauptmann Daniel Fellner nahm LAbg. Nicole Schojer teil. Laut Verein sind aktuell über 
900 Weltkärntner aus 72 Ländern registriert. Für das Rahmenprogramm sorgten unter anderem 
eine Weinverkostung mit Georg Lexer (Weingut Karnburg) sowie die Kärntner Kirchtagslader und 
das „Kärntner Schilehrer Duo“. 
 
 


